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Regalis® Plus - Der Wachstumsregler mit dem Plus
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egalis Plus ist als Wachstumsregler und gegen Sekundäre Feuerbrandinfektionen in Kernobst reg0,i~
nd bietet folgende spezielle Vorteile:
achstumsregulation: Regalis Plus behandelte Kernobstanlagen zeigen ein deutlich reduziertes Trieblän-

genwachstum. Dies führt zu geringeren Winter- und Sommerschnittkosten. Die Bäume weisen eine bessere
Durchlichtung der Baumkrone auf und es stellt sich ein nachhaltiges, optimales Verhältnis zwischen Trieb-
wachstum und Ertrag ein. Die Assimilate werden vermehrt in Fruchtproduktion statt vegetatives Wachstum
gelenkt. Innere Kronenbereiche sind besser erreichbar für Pflanzenschutzmaßnahmen.

roduktionsmanagement: Regalis Plus kann die Fruchtanlagen und den Ertrag steigern und die Alternanz
der Bäume bei regelmäßiger Behandlung brechen. Der frühere Triebabschluss gibt den Bäumen mehr Zeit
ür Knospendifferenzierung und Holzreife. Außerdem sind durch das frühere Fehlen jungen empfindlichen
lattgewebes die Ausbreitung sekundärer Mehltau und Schorfinfektionen in der Obstanlage vermindert. Re-

galis Plus kann auch Frucht Qualitätsparameter, wie Fruchtausfärbung, Fruchtgröße, Festigkeit und Lagerfä-
higkeit positiv beeinflussen.
Pflanzenstärkung: Regalis Plus führt zu einer verbesserten natürlichen Resistenz gegen Bakterien- und
Pilzkrankheiten, wie Feuerbrand, Echten Mehltau, etc. Kompaktere Blätter mit dickerer Epidermis werden
von Insekten, wie Apfelblattlaus, Rote Spinne oder Birnenblattsauger weniger stark befallen.

Regalis® Plus - The growth regulator with a plus for you

Regalis Plus is registered in pome fruits as a growth regulator and against secondary infections of Fire Blight
and provides special benefits:
Growth regulation: In Regalis Plus treated trees shoot growth is reduced, leading to a significant reduction
of pruning costs (dormant and summet). Treated trees have a more open canopy structure. A sustainable ba-
lance between shoot growth - fruit set - yield is established. Assimilates are increasingly directed from vege-
tative growth to fruit production. Inner crown areas are better exposed to plant protection applications.
Yield management: Regalis Plus can increase fruit set and yield. Alternate bearing can be overcome by re-
ular treatments with Regalis Plus. Earlier end of shoot growth provides more time for bud formation and

wood ripening. Due to the earlier absence of young susceptible leafe tissue the spread of secondary powdery
ildew and scab infestation in the orchard is decreased. Regalis Plus can improve fruit quality: fruit color,

even fruit size, fruit firmness and storability.
Plant strengthener: Regalis Plus leads to increased natural resistance to bacterial and fungal diseases like
Fire Blight, Powdery Mildew, etc. Compact leaves with thicker epidermis are less attractive for insects (aphids
and leaf suckers).

Berostungsrisiko bei der Feuerbrandbekämpfung mit Blossom Protect?
Risk of Russetting using Blossom Protect for fire blight contro/?
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er Feuerbranderreger Erwinia amylovora verursacht an Apfel und Birne große wirtschaftliche Schäden. Im
xtremfall werden Bäume oder ganze Obstanlagen gerodet. Wichtige Elemente der Feuerbrandbekämpfung
ind sanitäre Maßnahmen, um das Erregerpotenzial niedrig zu halten. Trotzdem kann es während der Blüte
u einer starken Vermehrung und Ausbreitung des Erregers und damit zu flächendeckendem Blütenbefall
ommen. Monitoring des Erreqers in der Blüte unterstützt die anhand von Wetterdaten errechnete Vorhersage
on Infektionsterminen [1].

ei hohem Infektionsrisiko wird das biotechnologische Bakterizid Blossom Protect mit dem Wirkorganismus..
ureobasidium pullulans weltweit erfolgreich eingesetzt. Langjährige Freilandversuche in Deutschland und
en USA zeigen, dass Blossom Protect nach dem Antibiotikum Streptomycin das wirksamste Mittel zur Feu-
rbrandbekämpfung ist [2]. Im direkten Vergleich war Blossom Protet wirksamer als LMA [3].
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Faban® - ein neues Schorffungizict mit Co-Kristall-Technologie

Neben der guten Wirksamkeit, wurde auch die Pflanzenverträglichkeit von Blossom Protect seit 2004 intensiv
untersucht. So wurden in Deutschland und Österreich insgesamt 155 Freilandversuche zur Auswirkung der
Blütenbehandlungen auf die Fruchtberostung an 24 verschiedenen Apfelsorten und 3 Birnensorten durchge-
führt. Mehrmaliger Blossom Protect Einsatz führte an berostungsempfindlichen Sorten wie Golden Delicious,
Sansa, Santana, Idared, Jonagold, Eistar und der Birnensorte Conference zu einer Mehrberostung an den
Früchten. Auf diesen Sorten sollten deshalb pro Saison maximal zwei Behandlungen mit Blossom Protect
ausgebracht werden. Auf den Sorten Kanzi, Topaz, Gala oder Pinova führten selbst 4 Behandlungen nicht zu
einer Mehrberostung der Früchte. Die Zugabe von Cutisan oder AlgoVital zu Blossom Protect kann die Mehr-
berostung reduzieren. Überdosirung von Blossom Protect oder Behandlungen nach dem Fall der Blütenkron-
blätter erhöhen das Berostungsrisiko und sollten deshalb vermieden werden.
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Faban ist das erste Schorfprodukt basierend auf Co-Kristall-Technologie für den Einsatz im Kernobstanbau.
Dieses Kombinationspräparat enthält die bekannten Wirkstoffe Dithianon und Pyrimethanil in neuer Form.
Dithianon ist ein bewährtes Multisite-Fungizid aus der Stoffgruppe der Quinone, das gegen Venturia spp. eine
hohe präventive Wirkung aufweist. Pyrimethanil ist ein bekannter Hemmstoff der Aminosäurensynthese, de
besonders unter kalten und nassen Wetterbedingungen präventiv und kurativ wirksam ist. Faban vereinigt
diese Wirkstoffe in einer optimierten SC-Formulierung basierend auf der neuen Co-Kristall- Technologie, di
die Wirksamkeit beider Aktivsubstanzen stabilisiert und unempfindlicher gegenüber Temperaturschwankunge
und Abwaschung macht. Außerdem sichert die Formulierung die schnelle und hohe Verfügbarkeit beider Wirk
stoffe am spezifischen Wirkort, so dass Faban eine hohe Schorfwirkung unter variablen Witterungsbedingun
gen ermöglicht - selbst an Standorten mit beginnender bis moderater Anilinopyrimidinresistenz des Schorfes
Studien zur Wirksamkeit, Selektivität und Regenfestigkeit von Faban werden vorgestellt. Außerdem werde
Information über die chemischen und biologischen Eigenschaften der SC Formulierung erläutert.

Faban® - fight scab with Co-crystal technology
Faban is the first product against scab based on the Co-cristal technology in pomefruits. This combinate
product contains dithianon and pyrimethanil in a new structure. The well-known multisite active ingredient Dit
hianon shows high preventive efficacy against Venturia spp. Pyrimethanil, an inhibitor of the amino acid syn
theses, shows, especially under cold and wet weather conditions, very good preventive and curative efficac
against scab infections. Faban is the combination of these two active ingredients, formulated as a suspensio
concentrate based on the new Co-crystall technology. This special technology is responsible for a better sta;
bility against temperature variation and for better rainfastness. The formulation ensures fast and high bioa
vailability of both active ingredients. This characterics lead to an excellent protection against scab also
locations with starting or moderate Anilinopyrimidinresisance of scab isolates.
Studies for efficacy, selectivity and rainfastness of Faban as weil as chemical and biological characteristi
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